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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband Wasserversorgung „Oberes Trienztal“
Öffentliche Sitzung
Am Dienstag, 29. 11. 2016, findet um 19.00 Uhr im Rathaus Limbach
eine öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Wasserversorgung
„Oberes Trienztal“ statt. Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Genehmigung von Ingenieurverträgen
3.) Auftragsvergabe – Neubau Wasserhochbehälter Trienz mit Druck-

erhöhungsanlage sowie Förder- und Versorgungsleitungen 
• Los 1 Bauwerk
• Los 2 Speicherbehälter mit Technischer Ausrüstung
• Los 3 Tiefbauarbeiten, Trinkwasser- u. Kanalbau, Stahlbeton-

arbeiten
4.) Feststellung des Jahresabschlusses 2015
5.) Entlastung des Verbandsvorsitzenden
6.) Feststellung des Wirtschaftsplanes 2017  
7.) Verlängerung des Betriebsführungsvertrages mit den Stadtwer-

ken Mosbach
8.) Bericht über die unvermutete Kassenprüfung vom 03.06.2016
9.) Bericht über die Finanz- und Bauprüfung der Gemeindeprü-

fungsanstalt
10.) Änderung Verbandssatzung
11.) Verschiedenes 

Schulnachrichten

Mitmachen Ehrensache in Limbach!
Auch dieses Jahr bieten Ihnen unsere Schülerinnen und Schüler am
5. Dezember 2016 zwischen 8.15 Uhr und 13.15 Uhr ehrenamtli-
che Tätigkeiten an:
– Innenraum- und Scheibenreinigung Ihres Autos

Keine Voranmeldung nötig, auf dem Schulhof vor dem Eingang des
Hauptgebäudes

– Verkauf von Weihnachtsbasteleien
ab 12.30 Uhr auf dem Parkplatz der Firma Edeka Hölzer in Limbach

Diese Aktionen werden ehrenamtlich ausgeführt. Spenden für „Mit-
machen Ehrensache“ werden selbstverständlich gerne angenommen.

Bürgerinformation
Gemeinsame Pressemitteilung der Kassenärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg, des Neckar-Odenwald-Kreises und der Ne-
ckar-Odenwald-Kliniken
Ab 7. November 2016 wird der ärztliche Notdienst im Neckar-
Odenwald-Kreis neu geregelt. Die Notfallpraxis in Mosbach zieht
von der Sulzbacher Straße in den Standort Mosbach der Neckar-
Odenwald-Kliniken, in Buchen wird die Notfallpraxis, die bisher auf
dem Gelände der Klinik angesiedelt war, direkt in die Räume des
Standorts ziehen.
Für den stv. Vorstandsvorsitzenden der Kassenärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg (KVBW), Dr. Johannes Fechner, ist damit ein
weiterer wichtiger Schritt in der Reform des Bereitschaftsdienstes in
Baden-Württemberg vollzogen. „Ziel unserer Notfalldienstreform
war es von Anfang an, unsere Notfallpraxen in den Räumen der
Krankenhäuser anzusiedeln, weil wir damit die beste Verknüpfung
zwischen der ambulanten und der stationären Versorgung erreichen.
Denn damit entlasten wir die Notfallambulanzen der Krankenhäu-
ser und können die vorhandenen Strukturen gemeinsam nutzen. Da-
her versuchen wir auch dort, wo es zwar schon eine Notfallpraxis
gibt, sie aber noch nicht im Krankenhaus angesiedelt ist, Schritt für
Schritt in die Räume der Kliniken zu wechseln.“
Für den Aufsichtsratsvorsitzenden der Neckar-Odenwald-Kliniken
Landrat Dr. Achim Brötel verbessert sich durch den Wechsel in die
Krankenhäuser die Versorgung der Patienten. „Die Patienten haben
künftig nur noch jeweils eine Anlaufstelle, da die Notfallpraxen der
niedergelassenen Ärzte räumlich direkt neben den zentralen Not-
aufnahmen der Krankenhäuser liegen. Die Patienten müssen daher
in der Nacht und an den Wochenenden und Feiertagen nicht mehr

überlegen, ob der niedergelassene Arzt oder das Krankenhaus die
richtige Adresse für ihre Beschwerden ist, sondern fahren einfach ins
Krankenhaus und werden dort entsprechend ihrer Beschwerden ver-
sorgt.“ Der Geschäftsführer der Neckar-Odenwald-Kliniken, Norbert
Mischer, sieht in dem Umzug ein Zeichen für die gute Zusammen-
arbeit zwischen Klinik und niedergelassenen Ärzten.
„Als Klinik haben wir seit vielen Jahren eine enge Kooperation mit den
niedergelassenen Ärzten. Wir freuen uns, dass wir nun auch im Be-
reich des Notfalldienstes enger zusammenarbeiten, weil wir für das
Klinikum hier wesentliche Vorteile sehen. Wir waren daher gerne be-
reit, die Notfallpraxis einzurichten, bzw. in Buchen in unserem neuen
Patientenzentrum anzusiedeln.“ Der ärztliche Leiter der Notfallpra-
xis in Mosbach, Dr. Rainer Schöchlin, begrüßt die neue Praxis in der
Klinik. „Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen
und Kollegen in der Klinik. Uns erleichtert die unmittelbare Nähe zur
zentralen Notaufnahme die Arbeit, da die Kollegen in der Klinik für
uns in der Nacht die Dienste übernehmen. Wir niedergelassenen
Ärzte werden dadurch entlastet. Dadurch können wir einen wichti-
gen Standortnachteil bei den jungen Medizinern ausgleichen.“ Sein
Kollege Dr. Gunther Leibfried, verantwortlich für die Notfallpraxis Bu-
chen, ergänzt: „Die Versorgung der Patienten wird für uns einfacher,
wenn wir die Infrastruktur des Krankenhauses mitnutzen können. Wir
waren in Buchen zwar bislang schon auf dem Gelände des Klinikums,
aber für eine Röntgenaufnahme oder eine Laboruntersuchung waren
wir dann doch zu weit weg.“
Adresse und Öffnungszeiten
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befindet sich in Mos-
bach direkt in den Räumen der Neckar-Odenwald-Kliniken.
Geöffnet hat die Notfallpraxis:
Mo, Di, Do, Fr: von 19:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch: von 13:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 08:00 bis 22:00 Uhr
Die Notfallpraxis Buchen ist in den Räumen der Neckar-Odenwald-
Kliniken in der neuen Zentralen Patientenaufnahme angesiedelt.
Öffnungszeiten:
Freitag: Die Öffnungszeiten werden noch festgelegt
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 08:00 bis 22:00 Uhr
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist
und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können.
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter
der kostenfreien Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlag-
anfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Ärztlicher Notdienst
Erwachsene:
– Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 19-22 Uhr, Mi 13-22 Uhr, Sa,So, Feiertag 8-22 Uhr
– Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8-22 Uhr
Patienten könne ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen
– Zentrale kostenfreie Rufnummer: 116117
– Kinderärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer 01806-062811
– Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer 01806-020785

Sonstiges 
Brennholzverkauf der Evangelischen Stiftung Pflege Schönau 
Am Samstag, den 3. 12. 2016 findet der Brennholzverkauf der
Evangelischen Stiftung Pflege Schönau, Forstrevier Odenwald in der
Seedammhütte am Roberner See statt. Am Vormittag ab 9.30 Uhr
besteht die Möglichkeit Polterholz zu erwerben. Die Vergabe der
Flächenlose erfolgt gegen 12.00 Uhr durch Versteigerung. 
Sowohl das Polterholz als auch die zu versteigernden Lose befinden
sich im Distrikt Grundwald am Hardtweg, im Distrikt Birkenwald
am Scheidentalerweg und im Distrikt Michelherd am Pelzwiesen-
weg. Sie können im Vorfeld besichtigt werden. Die Los-Nr. ist blau
gekennzeichnet. Genaue Lagepläne liegen am 03.12. an der See-
dammhütte aus. Für die Abgabe von Brennholz muss ein Motorsä-
genschein vorhanden sein. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an RL
Robin Frank, Tel. 0162/2955461.

Evangelische Stiftung Pflege Schönau Abteilung Forst, Mosbach
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Wassergymnastik in der Katzenbuckel-Therme – 
auch für Nichtmitglieder
Ab Mittwoch 11. Januar 2017 wird die Rheuma-Liga NOK e. V. wö-
chentlich in der Katzenbuckel-Therme, Waldbrunn von 17.30 bis
18.00 Uhr und von 18.15 bis 18.45 Uhr eine Wassergymnastik im
Fitnessbecken (Wassertemperatur ca. 33°) abhalten bei der noch
Plätze frei sind und an der auch Nichtmitglieder teilnehmen kön-
nen. Bei Bedarf können zusätzlich noch weitere Gruppen einge-
richtet werden z. B. von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr oder auch vor-
mittags von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr usw. Diese Wassergymnastik
wird von qualifizierten Fachkräften (Physiotherapeuten) durchge-
führt und kann bei medizinischer Indikation (rheumatischen Krank-
heitsbildern wie Arthrose, Arthritis oder Verspannungen, Nacken-,
Rücken-, Schulterproblemen, Bandscheibenvorfälle usw.) vom Arzt
als Funktionstraining für ein Jahr verordnet werden. Bei Verordnung
ist dieses Wassergymnastik für alle Teilnehmer (auch für die Nicht-
mitglieder) kostenfrei. Die Teilnehmer haben dann lediglich den Ein-
tritt in die Therme selbst zu zahlen und können vorher oder nach-
her entsprechend der Dauer ihrer Eintrittskarte das Bad in allen
übrigen Bereichen (auch Textilsauna) nutzen.
Mehr Infos und Anmeldung unter Telefon 60281-560035 bzw.
Mail: dieter.fichter@gmx.net

Wohlfühlatmosphäre für Eltern und Kind
Neuer DRK Eltern-Baby Kurs in Mudau
Gönnen Sie sich eine Auszeit mir ihrem Kind!
ElBa- ein Kursangebot für Eltern und Kind im 1. Lebensjahr bietet
Erholung und Entspannung vom Alltag mit dem Kind und gibt zu-
gleich den Eltern die Möglichkeit sich intensiv Zeit für sich und ihr
Baby zu nehmen. Dabei gibt es Spiel- und Bewegungsangebote für
die Babys und Schwerpunktthemen wie z.B. Ernährung. 
Am Donnerstag, 26. Januar 2017 startet ein neuer Kurs, Block II für
Mitte Juli bis Anfang Oktober 2016 geborene Kinder. Die 10wö-
chigen Kurse finden jeweils von 9.30–11.00 Uhr im ElBa Stützpunkt
in Mudau statt. Anmeldung ab sofort bei der Kursleiterin Bettina
Müller, Tel. 06284-929366 oder in der DRK Kreisgeschäftsstelle ,
Frau Wiessner, Tel. 06281-5222-18.

Die AWN informiert: Straßensammlung für Grüngut
Neckar-Odenwald-Kreis. Vom 21. Bis 26. November findet die
Herbststraßensammlung für Grüngut in den Gemeinden des Neckar-
Odenwald-Kreises statt. Das Grüngut wird von Landwirten der Ma-
schinenringe (MR) eingesammelt, gehäckselt und als organischer
Dünger auf die Felder ausgebracht. Das Grüngut muss am Sam-
meltag ab acht Uhr gebündelt am Straßenrand bereitliegen. Es wird
ausschließlich gebündelt bereitgestelltes Material mitgenommen.
Die Bündel dürfen nicht länger als zwei Meter und nicht schwerer
als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit Schnüren aus Naturma-
terialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute verschnürt sein, auf keinen
Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie Plastikschnüren oder
Drähten. Feines Material, wie beispielsweise Laub, kann auch in Sä-
cken oder anderen Behältern bereitgestellt werden. Diese werden
nach dem Entleeren am Grundstück zurückgelassen. Es dürfen al-
lerdings keine Küchenabfälle oder andere Fremdstoffe enthalten
sein. Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt
oder innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird von
den Sammlern liegengelassen. Es besteht die Möglichkeit, dieses
Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen des
Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. Ansprechpart-
ner sind für den MR Odenwald-Bauland Herr Burkhard Trabold, Tel:
0 62 83/22 74 02, für den MR-Mosbach Herr Walter Leibfried aus
Neunkirchen, Tel. 0 62 62/17 71.
Die Termine der Straßensammlung sind für die einzelnen Gemein-
den und Städte mit Ortsteilen:
Fahrenbach Fahrenbach und Robern Dienstag, 22.11.2016
Fahrenbach Trienz Mittwoch, 23.11.2016
Limbach Limbach Montag, 21.11.2016
Limbach Balsbach und Laudenberg Dienstag, 22.11.2016
Limbach Heidersbach, Krumbach, 

Scheringen und 
Wagenschwend Mittwoch, 23.11.2016

Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN un-
ter der Telefonnummer 06281/906-13. 

Die AWN informiert: AWN-Kalender für 2017 kommt
Neckar-Odenwald-Kreis. Ab Montag, 5. Dezember beginnt die Ver-
teilung des Kalenders der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) mit den Entsorgungsterminen für

2017. Der grüne Entsorgungskalender für 2017 wird wie immer per
Post an sämtliche Haushalte mit Briefkasten im Neckar-Odenwald-
Kreis zugestellt. Der Versand der Kalender dauert bis Ende der da-
rauffolgenden Woche. Erstmals stellt die Post Haushalten keinen
AWN-Kalender mehr zu, wenn diese ihre Post ausschließlich per
Postfach erhalten. Dies ist durch logistische Änderungen in der
Postverteilung begründet. Für diese Postfachkunden sind Mehr-
exemplare der Kalender ab der 51 Kalenderwoche bei den Bürger-
meisterämtern ausgelegt. Außerdem können die AWN-Kalender
auch von der AWN-Homepage unter www.awn-online.de/kalender
heruntergeladen werden. Diese und andere digitale Informationen
sind als webbasierte Apps angelegt. Sie müssen von Smartphone-
Nutzern also nicht extra von einem App-Store heruntergeladen
werden. Die digitalen Funktionen für 2017 werden zum Jahres-
wechsel, mit Gültigkeit des AWN-Kalenders für 2017 aktiviert.
Wie immer enthält der AWN-Kalender die Entsorgungstermine für
das gesamte neue Jahr mit Berücksichtigung aller Feiertagsver-
schiebungen. Vorverschiebungen aufgrund von Feiertagen sind im
Kalender rot hinterlegt. Fragen zum Entsorgungskalender 2016 be-
antwortet das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

VHS Mosbach
Englisch-Crashkurs für Schüler in den Weihnachtsferien
Mosbach. Schüler der 5. und 6. Klassen von Gymnasien und Real-
schulen, die in den Weihnachtsferien ihre Englischkenntnisse festi-
gen wollen, sollten sich jetzt für den angebotenen Kurs anmelden.
Unter Leitung der erfahrenen Dozentin Sabine Peres finden von
Montag, 2. Januar bis Donnerstag, 5. Januar, jeweils von 9.00-
11.00 Uhr im Seminarraum der VHS am Obertor Übungseinheiten
statt. Die Schüler wiederholen und festigen Grammatik, das Text-
verständis, verbessern die Kommunikationsfähigkeit und bauen mit
spielerischen Übungen die Motivation für die Schule wieder auf. Zu-
grunde liegt das Lehrwerk Englisch G21. Anmeldungen sind bei der
VHS-Geschäftsstelle, Hauptstr. 96, Tel. (06261) 12077 bis zum 18.
Dezember entgegen.

I-Phone richtig bedienen
Mosbach. An Teilnehmende ab 55 Jahren richtet sich ein Workshop
der Volkshochschule Mosbach, der am Samstag, 3. 12., (9–13 Uhr)
in den Umgang mit dem I-Phone einführt. Neben telefonieren,
SMS-Nachrichten versenden und fotografieren, werden u.a. die
Verwaltung des Terminkalenders, der Datenaustausch via iTunes,
das Anlegen von E-Mail-Konten und Surfen im Internet u.a. vorge-
stellt. Eine Anmeldung ist unter Tel. (06261) 12077 oder www.vhs-
mosbach.de möglich. 

Kirchliche Nachrichten
Eröffnung des Jubiläumsjahres zum 125-jährigen Bestehens der St.
Josefs-Kirche in Muckental mit einer Bauernmesse
Mit dem 1. Adventssonntag und dem damit beginnenden neuen Kir-
chenjahr läuten die Muckentaler ein besonderes Festjahr ein. Die
schmucke, neurenovierte Dorfkirche St. Josef wurde im Jahr 1892
geweiht und ihrer Bestimmung übergeben. Somit feiert die Ge-
meinde im kommenden Jahr deren 125-jähriges Weihejubiläum. 
Diakon Reiner Roos, als Kirchenmusiker im oben genannten Ort,
hat sich für den Eröffnungsgottes-dienst zum Jubiläumsjahr, am 27.
11. 2016 um 10.15 Uhr eine musikalische Besonderheit ausge-
dacht. Eingehend auf die ländliche Lage und Prägung des Elztaler
Teilortes Muckental, soll zu Beginn des Festjahres eine sogenannte
„Bauernmesse“ erklingen. Neben Teilen der sogenannten Katsch-
taler Messe, die von Anna-Lena Roos (Sopran) und Reiner Roos (Te-
nor) im Duett gesungen werden, sind der berühmte Andachtsjodler,
sowie das Marienlied „Wenn ich ein Glöcklein wär…“ zu hören.
Begleitet wird das Duo von Florian Merkl aus Dallau, auf der Gi-
tarre. Zu Beginn, am Ende und während der Kommunion werden
Günther Gräfe aus Dallau und Thomas Schäfer aus Limbach zwei
Alphörnern ganz eigene Klangfarben entlocken. 
Natürlich dürfen zu einem solchen Ereignis auch die Jüngsten aus
der Gemeinde nicht fehlen. Deshalb freuen wir uns über die Mit-
gestaltung der Liturgiefeier durch unsere Kindergartenkinder, die
dort einen Engelstanz aufführen werden. Nach dem Gottesdienst
bietet der Förderverein Kuchen zum Verkauf an. Somit werden an
diesem Adventssonntag nicht nur die Ohrern, sondern auch der
Gaumen verwöhnt. Zu diesem feierlichen Gottesdienst heißen wir
Euch und Sie herzlich willkommen.



Vereinsnachrichten

Jugendfußball SG Limbach

Die Jugendmannschaften der SG Limbach treten in der kommen-
den Woche zu folgenden Spielen an: 
D2: SG Limbach 2 – SG Schefflenz 2 (7er)
(Sa, 26.11.16, 12:30 Uhr / SV Wagenschwend)
C1: SG Limbach/Fahrenbach – SG Umpfertal
(So, 27.11.16, 14:00 Uhr / SV Robern)
C2: SG Bauland Süd 2 Flex (7er) – SG Limbach/Fahrenbach 2
(Sa, 26.11.16, 12:30 Uhr / TSV Billigheim)
B1: SG Limbach/Fahrenbach – SG Hettingen/Buchen
(Sa, 26.11.16, 14:00 Uhr / VfB Heidersbach)

Gemeinde Limbach
Amtliche Bekanntmachungen

Abgabe Baugesuche
Baugesuche, die in der Gemeinderatssitzung am Montag, den 12.
Dezember 2016, behandelt werden sollen, müssen bei der Ge-
meindeverwaltung bis spätestens Dienstag, den 6. Dezember 2016,
vorliegen.

Winterdienstregelung im Bereich der Gesamtgemeinde Limbach
2016/2017
Die Gemeinde Limbach möchte vor Eintreffen der winterlichen
Verkehrsverhältnisse bzw. Beeinträchtigungen auf den von der Ge-
meinde und auch von den Einwohnern durchzuführenden Winter-
dienst hinweisen. Die Gemeinde Limbach wird wie bisher bemüht
sein, bei Schneeglätte und Glatteis innerhalb der geschlossenen
Ortslage verkehrswichtige und gefährliche Straßenstellen an Werk-
tagen bis 7:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 8:00 Uhr zu räu-
men und zu streuen. Im Winterdienst haben Hauptverkehrsstraßen,
Einmündungen von Ortsstraßen in Hauptverkehrsstraßen, scharfe
Kurven, besondere Gefällstrecken, gefährliche und verkehrswichtige
Stellen grundsätzlich Vorrang.
Wir bitten die Einwohner um Verständnis dafür, dass alle übrigen
Straßen und Plätze, insbesondere auch reine Wohnstraßen nach-
rangig befahren werden (nur Schneeräumung keine Bestreuung),
wenn dies vom Einsatzleiter angeordnet wird und ohne Überstun-
den im allgemeinen Tagesbetrieb möglich ist. Die übergeordneten
Straßen und Ortsdurchfahrten (Bundes- Landes- und Kreisstraßen)
werden wie bisher von den Straßenmeistereien geräumt und ge-
streut. Damit ist der Winterdienst für die verkehrsbedeutenden Stra-
ßen unverändert sichergestellt. In Anbetracht des zum Schutze der
Umwelt angestrebten geringstmöglichen Einsatzes von Streumitteln
bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, sich den Witterungsverhältnissen
anzupassen. Die Kraftfahrer bitten wir, auf entsprechende Bereifung
und die Fußgänger auf griffiges Schuhwerk zu achten.
Die Autobesitzer bitten wir, das Parken entlang der Straßen auf ein
Mindestmaß zu beschränken, damit den Räumfahrzeugen ein ein-
wandfreies Räumen und Streuen möglich ist. In diesem Zusam-
menhang wollen wir nochmals darauf hinweisen, dass alle Stra-
ßenanlieger nach der Satzung der Gemeinde Limbach über die
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen
und Bestreuen der Gehwege (Streupflicht-Satzung), eine Räum-
und Streupflicht haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch
eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbau-
last stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter
beträgt. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf ein
unumgängliches Mindestmaß zu beschränken.
Salzverzicht bedeutet Umweltschutz.
Zum Bestreuen der Gehwege ist abstumpfendes Material wie Sand,
Split oder Asche zu verwenden. Diese Mittel können über den
Handel bezogen werden. Bürgermeisteramt Limbach

Fundsachen
Auf der Wanderbahn wurde ein Handy gefunden, nähere Informa-
tionen im Rathaus, Zimmer 13.

Bürgerinformation
Aus der Arbeit des Limbacher Gemeinderates
Planungen für den Neubau des Limbacher Feuerwehrgerätehauses
vorgestellt; Auch Hundesteuer bleibt unverändert,
Deutlich mehr Zuhörer als gewohnt verfolgten die Novembersitzung
des Limbacher Gemeinderats, darunter die Feuerwehrführung und
einige Limbacher Kameraden. Anlass war die Information über den
Sachstand der Planungen für das neue Feuerwehrgerätehaus in der
Muckentaler Straße. Die ersten Überlegungen gehen ins Jahr 2013
zurück. Die Ertüchtigung und Erweiterung am derzeit beengten
Standort war nicht zukunftsfähig. Bürgermeister Bruno Stipp be-
grüßte den Architekten Bernhard Bangert, der die Räte über den ak-
tuellen Sachstand informierte. Die Baugenehmigung für das Ge-
bäude mit 4 Stellplätzen liegt seit April vor. Die Werkpläne werden
gerade erstellt. Das Projekt ist zur Fachförderung angemeldet. Für
2017 soll ein Förderantrag an den Gemeindeausgleichstock gestellt
werden. Der Bauausschuss hat mit dem Feuerwehrausschuss die
Planungsschritte eng begleitet. Das Bauvorhaben wird von der
Schule mit Fernwärme versorgt. Aufwändig ist auch der Anschluss
an das Kanalnetz. Der zusätzlichen Auflage, ausreichend Park-
plätze für die Feuerwehrleute zur Verfügung zu stellen, wird im rück-
wärtigen Bereich mit einer Umfahrung Rechnung getragen. Die An-
forderungen der Unfallkasse und weitere Standards werden erfüllt.
Am Ortseingang wird ein ansehnliches Gebäude entstehen. Die
Kosten liegen bei 1,88 Mio € und wurden eingehend erläutert. Die
Eigenleistungen der Stützpunktwehr sind noch nicht zu fassen, wir-
ken aber entlastend. Einige wenige Entscheidungen zu den Aus-
baugewerken stehen noch aus. Das Baufeld muss aufgrund von Um-
weltschutzauflagen über Winter frei gemacht werden. Von der
Förderung hängt es ab, ob dann in der zweiten Jahreshälfte 2017 mit
dem Bau begonnen werden kann.
Aus dem Gemeinderat kam die Anregung die Hundesteuer deutlich
anzuheben. Anlass ist die Tatsache, dass es immer wieder Hunde-
halter gibt, die sich nicht an die Ordnung halten. Nach eingehen-
der Diskussion war man mehrheitlich der Auffassung, dass eine Er-
höhung nicht zur Minderung der Probleme beiträgt, sondern die
Hundehalter, die sich an die Ordnung halten, zu Unrecht bestraft.
Nachdem man mit der Hundesteuer kreisweit im Durchschnitt
liegt, beschloss der Gemeinderat bei 4 Gegenstimmen und einer
Enthaltung, diese unverändert zu belassen. Auch die Gemeinde Lim-
bach, wird, wie die meisten juristischen Personen des öffentlichen
Rechts, eine Optionserklärung abgeben, die der Gemeinde die
Möglichkeit bietet das bisherige Umsatzsteuerrecht bis 2020 wei-
ter anzuwenden. Somit können die umsatzsteuerlichen Auswir-
kungen der Gesetzesänderung auf die Gemeinde in Ruhe überprüft
werden. Werner Schork informierte zu diesem Thema.
Eine Spende für die Jugendfeuerwehr fand den Beifall des Ge-
meinderats. Hauptamtsleiterin Birgit Guckenhan informierte über
die eingereichten Förderanträge zum Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum. Die Erneuerung eines Fensters und die Umglasung und
Aufarbeiten weiterer 7 Fenster im Zuge der Sanierung des Vereins-
heims Balsbach wird die Firma Sauer aus Heidersbach zum Ange-
botspreis von rund 6.000 € vornehmen. 
Nachdem keine einheimischen Bewerbungen zum Einführungs-
praktikum 2017 vorlagen, werden Cedrik Albert aus Trienz und Mi-
chelle Schäfer aus Mülben im Herbst nächsten Jahres den ersten
Ausbilndungsabschnitt für den gehobenen Dienst bei der Gemeinde
Limbach absolvieren. Belastbare Angaben zu den Transporten der
Firma Braas aus dem Tonabbau über Limbach und Scheringen nach
Hainstadt gibt es nicht. In den ersten Jahren soll der Ton bevorzugt
in den Hafen nach Neckarelz transportiert werden.
Nach Berichten über die Verbandsversammlungen des Interkom-
munalen Gewerbepark Odenwald (IGO) und der Bodenseewas-
serversorgung sowie Terminbekanntgaben endete die Sitzung.

Schulnachrichten
Advents- und Weihnachtskonzert der Grundschule Limbach in
Laudenberg
Zum traditionellen Advents- und Weihnachtskonzert lädt die Grund-
schule Limbach am 3. Adventsonntag, 11. Dezember 2016, 15.30
Uhr in die Kirche Maria Königin in Laudenberg ein.
Auf dem Programm stehen moderne und internationale Weih-
nachtslieder, sowie adventliche- und weihnachtliche Instrumental-
musik für Blechbläser und Orffinstrumente. Im Rahmen der Koope-
ration mit Vereinen wirken der Kath. Kirchenchor Heidersbach, die
Grundschulbläserklasse des Musikvereins Limbach und die Jugend-
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kapelle des Musikvereins Limbach/Heidersbach mit. Im Mittelpunkt
steht das adventliche Minimusical „Was soll das bedeuten?“
Dabei setzen sich alle Wort- und Liedbeiträge des Mini-Musicals mo-
dern und durchaus kritisch mit dem Thema „Weihnachten“ ausei-
nander: Wir alle sollten gerade in der Weihnachtszeit das Spenden und
Teilen mit anderen nicht vergessen. Ebenso sollten auch ökologische
Gesichtspunkte zum Fest und bei den Geschenken nicht vernachläs-
sigt werden. Zum Schluss wird die biblische Weihnachtsgeschichte auf
unsere heutige Zeit übertragen: Was ist für uns das Wichtige an Weih-
nachten? Die Frohe Botschaft, das Zusammensein in der Familie oder
unter Freunden oder das „Füreinander-Zeit-Haben“ 
Es wirken mit:
• Theater-AG und Chor der Grundschule Limbach-Laudenberg
• Grundschulbläserklasse des Musikvereins Limbach
• Katholischer Kirchenchor Heidersbach
• Jugendkapelle des Musikvereins Limbach/Heidersbach
Im Anschluss an das Konzert gibt es Glühwein, Kinderpunsch und
Brezeln. Mit diesem Konzert möchte die Grundschule die Besucher
auf das kommende Weihnachtsfest einstimmen.

Sonstiges 
11. „Offenes Atelier“ in Balsbach 
Künstler Wilfried Georg Barber präsentiert „Poesie der Farben“.
Balsbach. Mitten in der dunklen Jahreszeit wird es „farb-poetisch“,
wenn Künstler Wilfried Georg Barber zum Offenen Atelier nach
Limbach-Balsbach einlädt. Am Wochenende 26. und 27. Novem-
ber, jeweils von 14–18 Uhr, ist es wieder soweit: Der Maler und Au-
tor öffnet pünktlich zum Ersten Advent seine Ateliers. Die Räume im
ehemaligen Gasthaus Löwen werden dann wieder zum „offiziellen“
Treffpunkt zahlreicher Kunstinteressierter aus der ganzen Region.
Beim Rundgang mit einer Tasse Kaffee können die Besucher Barbers
abstrakte Ölbilder betrachten, sich über seine Arbeitsweise infor-
mieren oder sich einfach über moderne Kunst austauschen. Ein An-
gebot, das über die vergangenen zehn Jahre insgesamt bereits weit
über 1000 Menschen wahrgenommen haben. „Die Gäste kom-
men inzwischen aus dem gesamten Landkreis, aber auch aus dem
Stuttgarter und Frankfurter Raum“, freut sich der gebürtige Kölner
Barber, der über Stationen in Frankfurt, Italien und Mannheim vor
über zehn Jahren in den Odenwald kam und diesen Schritt nicht be-
reut hat. Als Gastaussteller sind in diesem Jahr Hans Hanisch aus
Balsbach und Wolfang Parson aus Mosbach-Lohrbach dabei. Ha-
nisch präsentiert in der großen „KunstHalle“ seine kinetischen
Werke, Wolfgang Parson stellt im Atelier zum ersten Mal seine
Holzplastiken aus.
Offenes Atelier: 26. 11./27. 11. 2016, jeweils 14–18 Uhr, Lim-
bach-Balsbach, Wagenschwender Straße 6, Telefon 06287/925183
E-Mail: ars.barber@t-online.de, www.wilfried-georg-barber.de

Jahresrückblick Fahrdienst der Gemeinde Limbach
Unter dem Motto „Bürger helfen Bürgern“ ist der ehrenamtliche
Fahrdienst der Gemeinde Limbach nun schon zwei Jahre gut und si-
cher auf Tour. Zum Jahresrückblick am Donnerstag, den 1. De-
zember 2016, um 18.00 Uhr, im Vereinsraum (Turnhalle) in Lim-
bach laden wir alle Mitglieder des Arbeitskreises sowie alle
Fahrerinnen und Fahrer des Fahrdienstes recht herzlich ein.
Willkommen sind auch weitere Personen, die Interesse am Fahr-
dienst haben oder die gerne mitwirken möchten. Bitte zur Sitzung
die ausgehändigte Arbeitsmappe und die ausgefüllten Fahrtenlisten
mitbringen (für die Abrechnung mit der Gemeinde). Um eine mög-
lichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Fahrdienst der Gemeinde Limbach
Leitung Arbeitskreis/Fahrdienst
Fahrt anmelden? So erreichen Sie den Fahrdienst: 
An Werktagen Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr, 
Zentrale: Telefon 0172 6230050 (Herr Eckert/Frau Schorr), 
Vertretung: Telefon 0172 6230051 (Frau Krämer). 

Am 2. Dezember 2016 kommt das Kinomobil wieder nach 
Limbach in den Gemeindesaal Maria Frieden
Diesmal gibt es nur einen Abendfilm, Der Nachmittagsfilm, Conni
& Co, muss entfallen, da nachmittags der Gemeindesaal vom Kin-
dergarten belegt ist.
20 Uhr: Unterwegs mit Jacqueline
Die schöne Kuh Jacqueline ist Fatahs ganzer Stolz. Der größte
Traum des algerischen Bauern ist es, sie eines Tages auf der Land-
wirtschaftsmesse in Paris zu präsentieren. Als er tatsächlich eine of-
fizielle Einladung aus Frankreich bekommt, gibt es für ihn kein Hal-
ten mehr. Mit der Unterstützung der gesamten Dorfgemeinschaft

treten Fatah und seine Kuh eine abenteuerliche Reise an: Zuerst mit
dem Boot übers Mittelmeer nach Marseille und von dort zu Fuß ein-
mal quer durch Frankreich. Im Laufe dieser Odyssee, die viele
Überraschungen und unerwartete Wendungen bereithält, trifft Fatah
viele ungewöhnliche Menschen, die ihm dabei helfen, seinen
Traum wahr werden zu lassen. Produziert wurde diese charmante
Feelgood-Komödie von den Machern von „Ziemlich beste Freunde.“
Lustige wie ergreifende Geschichte über Menschlichkeit, Freund-
schaft und die Verwirklichung von Träumen
Frankreich 2016 Länge: 92 Min., FSK.: o. A., Eintritt: 4 €
Das Team der KÖB Limbach freut sich auf zahlreiche Zuschauer und
kann mit dem Erlös aus der Bewirtung neue Bücher oder andere Me-
dien für die Bücherei anschaffen, die man dann wiederum ganz um-
sonst dort ausleihen kann.

Aus dem „Krumbacher Spatzennest“
Mitte Oktober fand der 1. Elternabend dieses Kindergartenjahres in
der Kleinkindgruppe statt. Nach allgemeinen Info`s und einem Aus-
tausch wurden Fr. B. Bader und Fr. Ch. Müller zu Elternbeiräten ge-
wählt. Die Eltern bastelten dann für ihre Kleinen die Martinslater-
nen. Diese kamen an der Martinsfeier mit anschließendem
Laternenumzug zum Einsatz. Die Martinsandacht in der Kirche ge-
stalteten die Kinder mit dem Spiellied „Kommt St. Martin geritten…“
und dem Fingerspiel „Mein Laternenlicht…“mit. Nach Abschluss
der Feier zogen alle mit ihren Laternen hinter dem Martinsreiter her
und machten an verschiedenen Stationen zum Singen der Martins-
lieder Halt. Im Kindergartensaal fanden sich zahlreiche Teilnehmer
zum gemütlichen Beisammensein ein. Wir bedanken uns ganz
herzlich bei Fr. Reiß (Martinsandacht), Fr. Petzl (Martinsreiter und
Organisation), bei Ortvorsteher Herrn Müller (Martinsbrezeln) und
nicht zuletzt bei der Feuerwehr Krumbach (Sicherung des Weges).
Das Team der Kleinkindgruppe „Krumbacher Spatzennest“.

Besuch auf dem Bauernhof
Am 9. November 2016 durften die Vorschulkinder vom Kindergar-
ten Limbach auf den Bauernhof nach Heidersbach. Herr Hember-
ger hat uns schon erwartet. Als wir gemeinsam am Kuhstall ange-
kommen sind, gab es für die Kinder eine Überraschung. Eine große
Strohrutsche aus rießen Strohballen. Das war gleich am Anfang ein
großer Spaß für alle. In der ersten Box lag ein Kälbchen, das erst
kurz vorher auf die Welt gekommen ist. Als jeder das Kälbchen an-
geschaut hatte sind wir in den großen Kuhstall. Als erstes haben wir
uns den Melkroboter angeschaut und durften in den Melkstand ste-
hen um bei einigen Kühen zuzuschauen, wie das funktioniert. Da-
nach konnten wir selbst ausprobieren, wie man früher ohne Ma-
schinen melken musste, das war damals noch Handarbeit. 
Frau Hemberger hatte Schüttelbecher vorbereitet. In diese hat sie
Sahne gegeben und die Kinder konnten durch kräftiges und langes
schütteln aus der Sahne Butter machen. 
Zum Abschluss gab es dann für alle die wollten Laugenstangen mit
selbstgemachter Butter und Apfelsaft. Wir möchten uns ganz herz-
lich bei Familie Hemberger für die tollen Stunden auf Ihrem Bau-
ernhof bedanken.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau und Limbach

27. November 2016/1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in Mudau im Kirchsaal

Prädikant Peter Kinzler
11.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Valentin in Limbach

Prädikant Peter Kinzler
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4. Dezember 2016/2. Advent
14.00 Uhr Adventsandacht mit Adventskaffee im Kirchsaal in Mudau
Ein Büchertisch lädt zum Stöbern und Kaufen ein.
Kuchenspenden für den Adventskaffee können Sie gerne bei unserem
Kirchenältesten Fabian Thier anmelden. Wir laden herzlich ein.

Am Donnerstag, dem 01. Dezember findet im Kath. Pfarrheim in
Mudau wieder ein ökumenisches Mudauer Frauenfrühstück statt. 
Frauenpastoralreferentin Regina Köhler spricht zum Thema:
„Segen empfangen und weitergeben“. Beginn ist um 9.00 Uhr. Der
Unkostenbeitrag beträgt 5,00 €. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis zum 29. No-
vember beim Evang. oder Kath. Pfarramt, Tel. 06284-236 bzw. bei
Ulrike Lindegger-Wandres, Tel. 06284-1599 erforderlich.
Sprechzeiten im Pfarrbüro: Mittwoch 15.30–16.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Mudau, Tel. 06284-362

Kath. Pfarrgemeinde 

Gottesdienste: Sonntag, 27. November 2016
Limbach (Sa) 18.30 Uhr Messfeier
Laudenberg 8.45 Uhr Messfeier
Wagenschwend 10.15 Uhr Messfeier 

Krippenfeier Heidersbach
Wir laden alle interessierten Kinder zur 1. Krippenfeier-Probe am
Montag, 28. 11. 2016 Uhr in die Heidersbacher Kirche ein.
Wir freuen uns auf Euch!!! Maria, Nadine und Denise.

Einladung zum „Lebendigen Adventskalender“
Liebe Mitchristen, die Adventszeit steht vor der Tür und wir wün-
schen uns ruhige und besinnliche Momente in der manchmal hek-
tischen Vorweihnachtszeit. Wir freuen uns auch in diesem Jahr
über die Vielzahl der Gastgeber und geben hier die einzelnen Ter-
mine und Orte des „Lebendigen Adventskalenders„ bekannt.
Gönnen wir uns einige Minuten der Auszeit und Besinnung. Singen
sie mit und lassen sie Musik,Texte und Gebete auf sich wirken.
Jeder ist Willkommen. Bringen sie bitte ein Licht oder eine Laterne
mit, damit sie die vorbereiteten Liedtexte lesen können. 
Beginn des Lebendigen Adventskalenders ist immer um 18.00 Uhr. 
Auf euer Kommen freuen sich die Gast-Familien und Gruppen.
Do. 1. 12. Gemeindeteam, Klosterpforte Balsbach
Do. 8. 12. Fam. Haaf, Kandelweg 8 Wagenschwend
Sa. 10.12. Kornelia Sigmund, Strümpfelbrunnerstr. 5 Wagenschwend
So. 11.12. Fam. Schmitt, Hauptstr. 47a Wagenschwend
Mo. 12.12. Musikzimmer Kemmerer, Wagenschwenderstr. Balsbach
Do. 15.12. Fam. Dengler/Schmitt, Am Limespfad 1 Wagenschwend
Fr. 16.12. Jugend des Musikvereins, DGH Wagenschwend
Mo. 19.12. Fam. Sigmund/Allabar, Am Limespfad 5 Wagenschwend
Di. 20.12. Fam. Schmitt/Wörner, Talstr. 11 Wagenschwend
Do. 22.12. Fam. Hemmberger/Kommunionkinder Balsbach, 

Klosterstr. 50 A Balsbach

Vereinsnachrichten
Freiwillige Feuerwehr Heidersbach

Die Heidersbacher Wehr ist auf dem richtigen Weg
Durchweg positiv waren die Berichte in der Jahreshauptversamm-
lung der Abteilungswehr Heidersbach, denn man ist gut aufge-
stellt, hat an zahlreichen Fortbildungen teilgenommen und auch in
der Jugendfeuerwehr der Gesamtgemeinde ist man mit vier Ju-
gendlichen vertreten. Bei den Wahlen wurde erst 19-jährige Jan
Wursthorn zum stellvertretenden Kommandanten gewählt. All dies
zeugt vom guten Zusammenhalt und von Kontinuität innerhalb der
Abteilung. Kommandant Matthias Eichhorn ging in seinem Jahres-
bericht nochmals auf die Wahl des Gesamtkommandanten ein, da
der Amtsinhaber zum Jahresbeginn von seinem Amt zurückgetreten
sei. In einer spannenden Wahl wurde schließlich Karl Wendel aus
Scheringen zum Nachfolger gewählt. Da sein Stellvertreter Rainer
Korinek seinen Wohnsitz verlegt, steht er für sein Amt nicht mehr zur
Verfügung. Glücklicherweise hat sich Jan Wursthorn bereit erklärt
das Amt zu übernehmen. Er ist trotz seines jugendlichen Alters be-
reits gut ausgebildet, hat schon viele Lehrgänge und Prüfungen ab-
solviert und somit für das Amt bestens geeignet. Das Durschnittsalter
der Aktiven beträgt 37 Jahre. Damit ist man gut aufgestellt und kann
hoffnungsfroh in die Zukunft blicken, zumal derzeit noch vier Ju-
gendliche in der Jugendwehr ausgebildet werden. Die einzigen
Sorgen, die ihn derzeit umtreiben, gelten der Unterbringung. Das

derzeitige Domizil stoße mittlerweile an seine Grenzen. Hier muss
man mittelfristig nach neuen Lösungen suchen.

Im Jahr 2015 standen für die Aktiven vier Einsätze an, erklärte
Schriftführer David Schulz. Es handelte sich um die Unterstützung
eines Krankentransports, jeweils eine technische Unterstützung bei
einem Verkehrs- und einem Ölunfall sowie die Brandschutzabsi-
cherung bei einem Feuerwerk. Zusammen mit den Abteilungsweh-
ren aus Scheringen und Laudenberg wurde eine Herbstabschluss-
übung durchgeführt. Weiterhin gab er einen Überblick über die
geleisteten Übungsstunden sowie die Einsätze im kulturellen und
gesellschaftlichen Bereich. Begonnen mit der Winterwanderung,
über das Maibaumstellen, Einsätzen bei Festen örtlicher Vereine, die
Durchführung zweier Altpapiersammlungen bis hin zur Verkehrs-
regelung am Martinsumzug. Insgesamt habe man 25 Mitglieder, von
denen sieben der Altersabteilung angehören. Die Tagesstärke liegt
bei zwei Kameraden. Einen positiven Einblick in die Kassenge-
schäfte gab Kassenwart Andreas Olf, was ihm die Kassenprüfer
Thomas Wollner und Rüdiger Schuch auch bescheinigen konnten.

Den Reigen der Grußwortredner eröffnete Bruno Stipp, der sich
sichtlich über die positive Entwicklung der Abteilungswehr freute.
„Ihr macht einen guten Job und haltet gut zusammen“, war sein Fa-
zit. Besonders durch die Lage an der B 27 und den großen ortsan-
sässigen Industrie- und Landwirtschaftsbetrieben sei eine schlag-
kräftige Truppe unerlässlich. Bei der Großschadenslage anlässlich
der Unwetter Ende Mai, hat sich gezeigt, wie wichtig jeder einzelne
Kamerad sei.Es ist für die Betroffenen sehr wichtig, professionelle
Unterstützung zu bekommen. Der neugewählte Gesamtkomman-
dant Karl Wendel, erklärte er mache sich derzeit gerade ein Bild von
den einzelnen Abteilungen und sei schon mitten drin im Geschäft.
Er legt großen Wert auf Übungen im Rahmen der Gesamtwehr. In
Zusammenarbeit mit der Verwaltung will er die Ausrückeordnung
überarbeiten und den derzeitigen Verhältnissen vor Ort anpassen.
Damit verbunden sei die Überprüfung der Ausrüstung zur Erhöhung
der Schlagkraft. Die Ausbildung wolle er forcieren, weil diese im
Ernstfall enorm wichtig ist. 

Zum Abschluss der Versammlung wurde Rainer Korinek nach sie-
ben Jahren als Stellvertretender Kommandant verabschiedet. Kon-
rad Rhein, der zusammen mit Rainer Korinek in den letzten zehn
Jahren als Gerätewart fungierte, wurde ebenfalls mit einem Präsent
verabschiedet. Ihre Nachfolge tritt Jan Wursthorn an. 

Rainer Korinek und Konrad Rhein wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung der Hidersbacher Abteilungswehr aus ihren Ämtern ver-
abschiedet. Unser Bild zeigt (v. l.) Jan Wursthorn, Konrad Rhein,
Karl Wendel, Matthias Eichhorn, Rainer Korinek und Bürgermeis-
ter Bruno Stipp

VdK Ortsverband Großeichholzheim

Der VdK Ortsverband Großeicholzheim mit den Orten Kleinei-
cholzheim, Waldhausen, Heidersbach und Rittersbach lädt seine
Mitglieder mit Partnern recht herzlich zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein. Diese findet am Freitag, 9. 12. 2016, ab 12.30 Uhr
im Gasthaus „Löwen“ in Großeicholzheim statt.

Der OV freut sich auf Ihr Kommen.

Anmeldungen ab sofort bis zum 6. 12. 16 unter Tel. 06293/8955
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SV Krumbach

Weihnachtsmarkt in Krumbach am 2. Adventswochenende
Für viele von uns beginnt die schönste Zeit des Jahres im Dezem-
ber, und da ist wieder Weihnachtsmarkt in Krumbach. Es ist die be-
sinnlichste Zeit des Jahres, geprägt von Kerzenlicht und Plätzchen-
duft, klirrender Kälte und sanfter Musik. Am 3. und 4. 12. findet er
in gewohnter Umgebung im und am Sportheim unter dem Dach so-
wie in der Sporthalle statt. Samstags um 17.00 Uhr ist Eröffnung am
Glühweinstand und Sonntags ab 14.00 Uhr werden Geschenke,
Weihnachtsdeko, Schmuck, Kosmetik, Accessoires, Bastelsachen,
selbstgenähte Taschen, u. v. m. angeboten. Daneben gibt es natür-
lich wieder unser großes Kuchenbuffet, verschiedene Glühweine
und für unsere Kleinen den Nikolaus. Zu einem Besuch unseres
dörflichen Weihnachtsmarktes laden wir die gesamte Bevölkerung
recht herzlich ein. 

Aufbauen zum Weihnachtsmarkt
Der diesjährige Aufbau beginnt am Samstag, den 26.11. um 10.30
Uhr und setzt sich am 2. 12. um 18.00 Uhr fort. Alle Helfer treffen
sich am Sportheim. Wir hoffen auf viele Freiwillige.

Auswärtsspiel:
Sonntag, den 27. 11. 2016, um 12.30 Uhr
SG Allfeld/Billigheim II – SV Krumbach 

Abt. Gymnastik
Am Montag, 5. 12. 2016 fällt das Turnen wegen Aufräumarbeiten
nach dem Weihnachtsmarkt aus.
Am 19. 12. 2016 turnen wir das letzte Mal in diesem Jahr. Im
neuen Jahr geht es dann ab 9. 1. 2016 wieder „ran an den Speck“!
Neueinsteiger sind wie immer willkommen. Wir treffen uns in der
Winterzeit immer montags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der
Sporthalle in Krumbach. Einfach mal rein schnuppern!!

Musikverein Limbach

Jetzt geht`s los … die Olympische Weltreise beginnt!
Nur noch wenige Stunden und die Olympische Weltreise des Lim-
bacher Musikvereins nimmt ihren Lauf. Als Einstimmung auf die
spektakulären Reiseziele begrüßen Sie die Limbacher Musikanten
am Samstag, 26. November bereits um 19.00 Uhr zu einem Gläs-
chen Sekt oder anderen erfrischenden Getränken im Foyer der Lim-
bacher Mehrzweckhalle. Die musikalische Olympiade beginnt
dann pünktlich um 19.30 Uhr mit dem Einmarsch der Nationen in
die gute Stube Limbach’s. 
Obwohl die begehrten Plätze an der festlich gedeckten Tafel der
Mehrzweckhalle zwischenzeitlich bereits ausverkauft sind, freuen
sich die Limbacher Musikanten auf weitere Blasmusikfreunde und
stellen hierfür entsprechende Bestuhlung an den Stirnseiten der
Halle zum Preis von € 5,00 bereit. Diese Karten sind an der Abend-
kasse erhältlich und beinhalten den Konzerteintritt sowie den Sekt-
empfang im Foyer der Halle. Die Limbacher Musikanten bedanken
sich bereits auf diesem Weg für das große Interesse und die Unter-
stützung und wünschen allen Gästen des Abends eine erlebnis- und
genussreiche musikalische Reise.

Freiwillige Feuerwehr und DLRG Limbach

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt.
Zur feierlichen Einstimmung auf die schönste Zeit des Jahres laden
wir ALLE am Sonntag, den 27.11.2016 um 17.00 Uhr herzlichst auf
den Limbacher Dorfplatz ein. Seid dabei, wenn der Christbaum in
feierlichem Licht erstrahlt und die Kindergartenkinder mit ihren
hellen Stimmen die kalte Nacht mit Freude füllen. Auch der Mu-
sikverein wird den Abend feierlich mitgestalten. Für das leibliche
Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr und die DLRG mit Würstchen
und Getränken, Glühwein, Kinderpunsch und Waffeln. Nehmen Sie
sich ein wenig Zeit, um sich in aller Ruhe auf die Vorweihnachts-
zeit einzustimmen. Freiwillige Feuerwehr und DLRG Limbach

FC Freya Limbach

Heimspieltag
Sonntag 27.11.2016 Doppel-Heimspieltag
12.30 Uhr SG Trienz/Limbach – TSV Reisenbach
14.15 Uhr FC Freya Limbach – SV Schefflenz

SV Wagenschwend 

Liebe Bürgerrinnen und Bürger von Balsbach und Wagenschwend.
Am Samstag, den 26.11.2016 findet die nächste Altpapiersammlung
statt. Das Papier ist bitte bis 7.30 Uhr gebündelt an den Straßenrand
zu legen. 
Es sammelt: Ralf Müller, David Schell, Marcel Holzschuh, Sascha
Eppel, Daniel Groos, Daniel Bauer, Erwin Klotz, Michael Hennegriff
und Christian Schork

Schrottsammlung und Jugendspiel am 26. 11. 2016: 
Am 26. 11. 2016 führen wir zusätzlich zur Altpapiersammlung am
gleichen Tag auch eine Schrottsammlung durch. 
Es werden zwei Schrottcontainer am Sportplatz in Wagenschwend
aufgestellt. Dort helfen wir euch beim Einwerfen des Schrottes in die
Container.
Es gibt am Sportplatz Glühwein, Bier, sowie Leckeres vom Grill, so-
wie Waffeln. Der Erlös kommt 1:1 unserer Jugend zu Gute. 
Größere Schrottteile werden auch gerne direkt bei euch zu Hause
abgeholt. Also: Fleißig Schrott sammeln, vorbeibringen oder anru-
fen, Steak oder Wurst genießen und damit Gutes tun.
Zudem läuft ab 12:30 Uhr das Jugendspiel zwischen unserer SG
Limbach D2 und der SG Schefflenz.
Euer Ansprechpartner bei Fragen zur Schrottsammlung ist:
Michael Allabar, Hauptstrasse 1A, 74838 Wagenschwend, Tel: 0172/
9995562. Anmeldung Großteile bitte auch unter dieser Nummer. 

SV Wagenschwend & SG Scheidental / Wagenschwend 2

Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 27. 11. 2016, um 12.30 Uhr
SG Scheidental/Wagenschwend 2 – SC Weisbach
Spielort: Wagenschwend
Sonntag, 27. 11. 2016, um 14.15 Uhr 
SV Wagenschwend – FV Mosbach 2
Spielort: Wagenschwend
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Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde der Ortsvorsteher in Robern und Trienz
Die nächste Sprechstunde der Ortsvorsteher findet am Dienstag, 29.
11. 2016, von 18.00 bis 19.00 Uhr statt.
Robern: Rathaus, Trienz: DGH

Verloren – gefunden
An der Bushaltestelle „Grüner Baum“ in Fahrenbach wurde ein
Rucksack mit Badetuch und Badekleidung gefunden. Nähere Aus-
künfte im Rathaus Fahrenbach.

Sonstiges 
Kindergarten Sonnenschein Fahrenbach:
St. Martin
Am 11. 11. 2016 war es in Fahrenbach wieder soweit, viele Kinder 
mit ihren Eltern trafen sich zum traditionellen Martinsumzug. Um
17.00 Uhr begann eine kleine Martinsfeier in der kath. Kirche, die
vom Kindergarten gestaltet wurde. 
Dann war es endlich soweit und der Laternenumzug konnte starten.
Allen voran ritt St. Martin auf seinem Pferd. Eine Station wurde u.a.
am Seniorenheim gemacht, wo die Kinder Martinslieder sangen.
Der Abschluss fand, wie im vergangenen Jahr im Feuerwehrgeräte-
haus statt. Dort bekam jedes Kind seine Martinsbrezel von Herrn
Bürgermeister Jens Wittmann. Der Kindergarten und einige Eltern
hatte schon alles gerichtet, um mit Glühwein, Kinderpunsch und
Würstchen die Teilnehmer zu bewirten. 
Durch das Zusammenwirken Aller wurde es zu einer rundum ge-
lungenen Veranstaltung.
Unser besonderer Dank gilt der freiwilligen Feuerwehr Fahrenbach
für die Absperrung der Straßen und für das zur Verfügung stellen des
Feuerwehrgerätehauses. 
Des Weiteren ein besonders Dankeschön an Bürgermeister Witt-
mann, sowie Herrn Pfarrer Huber für die Mitgestaltung des Gottes-
dienstes, der Reiterin und ihrer Begleitung und natürlich allen Eltern
die mitgeholfen haben. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wenn es wieder heißt:
„Kommt wir wolln Laterne laufen…:“, bei schönem Wetter.
Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens Sonnenschein.

Adventliche Filzwerkstatt - Nikolaus und Rentier
Andrea Greiß / Samstag, 03.12.2016, 9:30-12:45 Uhr (mit Pause)
/ 4 UE / Fahrenbach, Grundschule, Bahnhofstr. 30, / 12,00 Euro /
zuzügl. 4,50 Materialkosten mit Gebäck und Getränk / Ab 12 Teil-
nehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr! / Anmel-
dung unter Tel. (06261) 6741710 • Kurs 212fad

Filzwerkstatt - Der Winter zieht durchs Land
Für Kinder ab 6 Jahren
Andrea Greiß / Samstag, 07.01.2017, 9:30-12:45 Uhr (mit Pause)
/ 4 UE / Fahrenbach, Grundschule, Bahnhofstr. 30 / 12,00 Euro / zu-
zügl. 4,50 Euro Materialkosten mit Gebäck und Getränk / Ab 12
Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr! / An-
meldung unter Tel. (06261) 6741710 • Kurs 212fae

Informationen zur Anmeldung
Sie können sich gerne telefonisch, online unter www.vhs-mos-
bach.de oder per E-Mail anmelden. Bei einer telefonischen An-
meldung, sollte sich der Anrufbeantworter melden, geben Sie bitte
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer sowie Kurswunsch an. Es er-
folgt dann ein Rückruf. Ihre Anmeldung ist verbindlich.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Pfarramt Fahrenbach

Freitag, 25. 11. 16
20.00 Uhr Posaunenchor in Fahrenbach
Sonntag, 27. 11. 16
10.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst mit Kath. Kirchenchor und

Singkreis Jubilate in Fahrenbach Evang. Kirche
S. Kircher, Präd. / NN

Mittwoch, 30.11.16
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Fahrenbach, 

Alter Kindergarten
Donnerstag, 1. 12. 16
19:30 Uhr Singkreis Jubilate in Fahrenbach, Alter Kindergarten
Das Pfarrbüro ist dienstags in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
besetzt (Uhrzeit kann kurzfristig auch abweichen).
Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 / Fax: 06267/6622 / Mail: ev-kirche-
fahrenbach@t-online.de. Besuchen Sie uns auch auf unserer Home-
page www.ev-fahrenbach.de oder auf der Bezirks-Homepage:
www.Evangelischer-Kirchenbezirk-Mosbach.de, Beachten Sie bitte,
dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 

Kath. Pfarrgemeinde 

Gottesdienste: Sonntag, 27. November 2016
Robern 8.45 Uhr Messfeier
Fahrenbach 10.15 Uhr Ökumen. Gottesdienst

Vereinsnachrichten
Fußballnachrichten – Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 27. 11. 2016
12.30 Uhr SG FV Elztal – Robern/Fahrenbach II
12.30 Uhr SG Trienz/Limbach – TV Reisenbach
14.15 Uhr FC Mosbach – VfR Fahrenbach 
14.15 Uhr Oberschefflenz – SV Robern 

VfR Fahrenbach

Abt. Jugendfußball – Die nächsten Spiele:
B-Jugend, Samstag, 26. 11. 2016, 14.00 Uhr
SG Limbach/Fahrenbach – SG Hettingen/Buchen
Spielort: VfB Heidersbach
C-Jugend, Samstag, 26. 11. 2016, 13:15 Uhr
SG Fahrenbach/Sattelbach – SG Kleiner Odenwald 2
Spielort: VfR Fahrenbach
D-Jugend, Samstag, 26. 11. 2016, 14:45 Uhr
SG Kleiner Odenwald – SG Fahrenbach/Reichenbuch 1
Spielort: SV Neunkirchen
D-Jugend, Dienstag, 29. 11. 2016, 18:00 Uhr
SG Fahrenbach/Reichenbuch 2 – VfK Diedesheim 2
Spielort: VfR Fahrenbach

Arbeitseinsatz am Sportgelände
Am Samstag, 26. November 2016, findet um 9.00 Uhr ein Ar-
beitseinsatz auf dem Sportgelände des VfR statt. Freiwillige Helfer
sind hierzu recht herzlich willkommen. Wir wollen das Herbstlaub
auf und um die Sportplätze entfernen und verschiedene Instand-
haltungsarbeiten erledigen. Bitte wenn möglich Rechen mitbringen.
Schlachtfest
Der VfR Fahrenbach lädt seine Mitglieder, Freunde und Gönner zum
traditionellen Schlachtfest am Samstag, den 10. 12. 2016, recht
herzlich ins VfR-Sportheim ein. Das Kesselfleisch wird ab ca. 11.30
Uhr zubereitet sein. Auf ein paar gemütliche Stunden freut sich die
Vorstandschaft des VfR.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach

Benefizkonzert am 3. Adventssonntag
Am Sonntag, den 11.Dezember 2016 um 18:00 Uhr lädt der Mu-
sikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach zu einem Kirchenkonzert in
die katholischen Kirche St. Jakobus in Fahrenbach ein. Es erwarten
Sie besinnliche Klänge aus kirchlichen und weihnachtlichen Me-
lodien, aber auch konzertante Stücke, die Sie auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen sollen. Der Reinerlös aus Ihrer Spende ist zur
Hälfte für die beiden Fahrenbacher Kirchengemeinden bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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VdK-Ortsverband Fahrenbach

Adventsfeier am 7. Dezember um 17 Uhr
Zur Adventsfeier mit Ehrungen am Mittwoch, 7. Dezember 2016,
werden alle Mitglieder mit Partner sowie Freunde und Gönner
recht herzlich eingeladen. Beginn ist um 17 Uhr im Cafe „Gmüt-
lich“. Wir, die Vorstandschaft, freuen uns auf einen gemütlichen
Nachmittag mit Ihnen. Beiträge zum Gelingen der Feier sind selbst-
verständlich willkommen. Anmeldungen werden bis zum 5. 12.
2015 an Wolfram Reichert (06267/1094) und Diana Breunig
(06267/279) erbeten.

Seniorentreff 60+-

Spiele- und Handarbeitsnachmittag in Robern. Nächster Treff ist am
Dienstag, 29. 11. 2016 um 13.30 Uhr im Rathaus in Robern.

Weihnachtsfeier des MGV Robern

Am Freitag, den 9. Dezember, lädt der MGV „Frohsinn 1908“ Ro-
bern alle Mitglieder mit deren Frauen/Kinder recht herzlich zur
diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Los geht’s ab 18.30 Uhr im Ho-
tel Engel in Krumbach. Das kurzweilige Programm beginnt nach der
Begrüßung mit einem leckeren Abendessen am Buffet. Verdiente Eh-
rungen langjähriger Sänger, schöne Sologesänge von Simone End-
lich mit Klavierbegleitung duch Vera Reinmuth, eine andächtige
Weihnachtsgeschichte und guter Chorgesang sorgen wieder für ein
feierliches und besinnliches Zusammensein. Der MGV Robern
würde sich daher wieder auf eine rege Teilnahme sehr freuen.

VDK Robern - Krumbach – Sattelbach

Zur Weihnachtsfeier am Donnerstag, den 15. Dez. 2016 sind die
Mitglieder mit Partner recht herzlich eingeladen. Wir treffen uns an
diesem Tag um 15.00 Uhr in „Claire's Bistro“ am Campingsplatz in
Krumbach.     

SV Robern

News, Abteilung Fitness & Aerobic
Weihnachten im Lapplandzelt: Die diesjährige Weihnachtsfeier
mit Vollversammlung findet am Samstag, den 17.12.2016 in KLei-
neicholzheim im Lapplandzelt statt. Dazu laden wir alle Mitglieder
der Abt. Fitness & Aerobic sowie unsere Kursteilnehmer herzlichst
ein und freuen uns auf ein gemütliches Zusammensein im Reich der
Elfen und Trolle… Anmeldung und Infos: in den Sportstunden oder
martina.bechtold@yahoo.de oder Tel 06267/424
Nach der Weihnachtsfeier begeben wir uns in die Ferien und star-
ten 2017 sowohl mit alt bewährten und neuen Angeboten. Das Pro-
gramm erscheint Ende des Jahres im Amtsblatt . 

Das Ausschussteam der Abt Fitness & Aerobic

Reit- und Fahrverein Robern

Freie Pferdeboxen beim Reitverein Robern 
Wir haben aktuell drei freie Pferdeboxen zu vermieten. Bei uns gibt
es Außenboxen, Boxen mit Fenster und Paddockboxen im Stall. Je-
des Pferd hat eine Sommer- und Winterkoppel. Auf unserem Ge-
lände stehen dem Reiter 4 Außenplätze sowie eine Reithalle zur Ver-
fügung. Desweiteren findet bei uns regelmäßiger Spring- und
Dressurunterricht statt, der wahlweise besucht werden kann. 
Bei Fragen können Sie gerne bei Frau L. Leimpeck (0157/30420288)
melden oder besuchen Sie uns einfach auf unserer Homepage
www.reitverein-robern.de um weitere Informationen zu erhalten.

MGV Liederkranz Trienz e.V

Unsere nächste Singstunde ist morgen Freitag, 25. 11., um 19.30
Uhr im DGH. 
Liebe Sängerkameraden aus Fahrenbach und Robern. 
Die zweite gemeinsame Singstunde findet am Freitag, 2. 12., im
DGH Trienz um 19.30 Uhr statt. Wir freuen uns auf viele Sänger.
Neueinsteiger aus allen drei Orten sind herzlich willkommen.
Nach der Singstunde ist gemütliches Beisammensein mit einem klei-
nen Imbiss. 

AH Trienz

Am Dienstag, den 29. 11. 2016, um 19.30 Uhr findet unsere Jah-
reshauptversammlung im Schützenhaus statt. Für Essen ist gesorgt. 

Das Vorstandsteam.

DRK Bereitschaft Trienz 

Herzliche Einladung zum Erste-Hilfe-Fresh-Up mit den Themen-
schwerpunkten Verkehrsunfall und Wundversorgung am 3.12. von
15.30–17.30 im DGH in Trienz. Abgelaufenes Verbandmaterial
darf gern zum Üben mitgebracht werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl
bitte um Anmeldung bei Diana Nerpel unter 06267/1319.

FC Trienz

Kinderfasching
Alle Kinder, die wieder gerne bei der Gestaltung vom Kinderfasching
in Trienz dabei sein wollen melden sich bitte bei Susanne Frauen-
schuh Tel. 95099 oder Marina Nuß, Tel. 464. Wir werden zusam-
men wieder ein tolles Programm erarbeiten, bei dem gesungen, ge-
tanzt und gelacht wird. Auch dieses Jahr lassen wir es krachen. Wir
freuen uns auf Euch.

Damen SG Trienz /Wagenschwend

Auch im letzten Spiele vor der Winterpause machten unsere Damen
wieder mal Werbung in eigener Sache. Trotz eines personellen
Engpasses (als Ersatz halfen Karola Weiß und Angelina Schell aus)
holte man gegen den starken SV Sattelbach einen Punkt. Anfangs
sah es nicht so aus, denn Mitte der ersten Hälfte ging Sattelbach
durch einen zweifelhaften Elfmeter und einen unhaltbaren Schuss
mit 2:0 in Führung. Unsere Damen ließen sich davon aber nicht be-
eindrucken, hielten dagegen und kamen noch vor dem Halbzeitpfiff
zum 2:1 durch einen „Sonntagsschuss am Samstag“ von Anna-
Lena Bauer. Auch nach der Pause bestimmte unser SG das Spiel und
wurde mit dem 2:2 durch einen technisch perfekten Schuss aus der
Drehung von Mira Bechtold belohnt. Klasse, wie alle auf dem tie-
fen Boden kämpften, um diesen Punkt zu sichern. Darüber hinaus
hatte man sogar noch Pech, als der Ball desöfteren knapp am Sat-
telbacher Tor vorbei rollte. Die SG geht jetzt als Tabellendritter mit
18 Punkten und 32:12 Toren in die Winterpause. 
Damenmannschaft und Betreuerteam bedanken sich bei allen, die
bei den Spielen mit dabei sind und das Team anfeuern. Macht
auch im nächsten Jahr so weiter ! 
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